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Eick Wehner Architekten 

Ansicht des Neubaus mit Gemeinschaftsräumen, Büros und zusätzlichen Wohnungen  

 

Informationen zu den Bauplänen für das Max Brauer Haus 
 

Liebe Mieterinnen und Mieter 

im Max Brauer Haus,  

 

im August 2022 haben wir Sie erstmals 

über die Planungen der Alida Schmidt- 

Stiftung für das Max Brauer Haus infor-

miert. Seitdem halten wir Sie in Sprech-

stunden und auf der Webseite www.das-

neue-max-brauer-haus.de auf dem Laufen-

den. Inzwischen hat sich Einiges getan – 

deshalb möchten wir Sie jetzt im Juli 2025 

einmal persönlich mit einer kompakten In-

formation und diesem Faktenblatt auf den 

aktuellen Stand bringen. 

 

Was ist geplant? 

Erster Bauabschnitt 

In einem ersten Schritt wird das gesamte 

Gebäude Hohnerredder 23/ 25 mit der sta-

tionären Pflege, der Großküche, dem   

Bürotrakt, dem kleinen und dem großen 

Saal abgebrochen.  

Auf der freiwerdenden Fläche entsteht ein 

Neubau über drei Vollgeschosse (Erdge-

schoss, 1. und 2. Obergeschoss) mit 69 

Wohnungen, ein neuer Saal mit Kiosk und 

Caféteria, ein zweiter Gemeinschaftsraum 

sowie neue Büros für die Mitarbeiterinnen 

im Servicewohnen und den Pflegedienst. 

Bei den Wohnungen im Neubau handelt es 

sich um barrierefreie 2-Zimmer-Wohnun-

gen mit ca. 45 m² für 1 bis 2 Personen. 

Zweiter und dritter Bauabschnitt 

Nach Fertigstellung des Neubaus werden 

die 140 Wohnungen im Erdgeschoss und 

im 1. Obergeschoss im Hohnerredder 21, 

21a, 21b sowie 27, 27a und 27b moderni-

siert.  

Alle Wohnungen sind dann barrierefrei, die 

bisherige Loggia wird in die Wohnung inte-

griert. Die Grundrisse bleiben ansonsten 

unverändert, so dass die Wohnungen über 

eine Wohnfläche von ca. 50 m² für 2 Perso-

nen bzw. 40 m² für 1 Person verfügen. 

Die bisherigen Staffelgeschosse im 2. 

Obergeschoss werden abgebrochen und 

es wird ein neues Vollgeschoss aufge-

stockt. Dabei entstehen insgesamt 70 neue 

Wohnungen mit ca. 53 m² für 1-2 Personen. 

Alle Gebäude erhalten neue aufgestän-

derte Balkone. 

 

Insgesamt besteht das Max Brauer Haus 

dann nach Fertigstellung aller Bauab-

schnitte aus 279 Wohnungen für Seniorin-

nen und Senioren (jetzt 195 Wohnungen).  

 

Energetische Modernisierung 

Ein wesentlicher Anlass für die Sanierung 

der Bestandsgebäude ist die notwendige 

energetische Modernisierung. Hier planen 

wir für alle Gebäude ein neues Konzept für 

die Energieversorgung mit Wärmepumpen 

und Photovoltaikanlagen.  

 

http://www.das-neue-max-brauer-haus.de/
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Die Häuser erhalten eine neue Fassade mit 

hoher Wärmedämmung; geplant sind auch 

begrünte Dächer. 

 

Außenanlagen, Stellplätze und Wege-

führung 

Unser Grundstück ist eine grüne Oase im 

Stadtteil Bramfeld. Den parkähnlichen Cha-

rakter möchten wir deshalb gerne erhalten. 

Um die Bauarbeiten zu ermöglichen und 

die Feuerwehrzufahrt zu gewährleisten, 

müssen einige Bäume gefällt werden. Im 

Gegenzug pflanzen wir neue Bäume und 

versuchen, viele der großen und besonders 

schönen Büsche über die Bauzeit hinweg-

zuretten.   

Auch in Zukunft wird es einen Rundweg um 

das gesamte Gelände geben. Zusätzlich 

kann es auch in Nord-Süd-Richtung durch-

quert werden. 

Zwischen den Gebäuden sind überdachte 

Verbindungsgänge vorgesehen. Die der-

zeitigen geschlossenen Verbindungen zwi-

schen allen Häusern sind aus energeti-

scher Sicht nicht mehr zeitgemäß. 

Wir freuen uns schon auf ein neuartiges 

System der Müllentsorgung: Künftig sollen 

Hausmüll und Wertstoffe in Unterflur-Müll-

containern gesammelt werden, die in der 

Erde versenkt werden. 

Auf dem Gelände vorgesehene Parkplätze 

und E-Mobilplätze werden künftig an inte-

ressierte Bewohnerinnen und Bewohner 

vermietet. 

Geplant sind außerdem zahlreiche Fahr-

radabstellplätze für Mieterinnen und Mieter 

sowie Besucherinnen und Besucher. 

 

Öffentliche Wohnungsbau-Förderung 

Wir planen, für den Neubau und die Moder-

nisierung verschiedene öffentliche Förder-

wege in Anspruch zu nehmen. Dadurch 

können wir Wohnungen für Menschen mit 

unterschiedlich hohem Einkommen zur 

Verfügung stellen. 

 

Baugenehmigung und Bauzeit 

Für unsere Planungen haben wir 2023 ei-

nen sogenannten Bauvorbescheid erhal-

ten. Auf eine Baugenehmigung hoffen wir 

bis zum Sommer 2026. Anschließend wer-

den die Bauleistungen ausgeschrieben. 

Starten werden wir mit dem Neubau in der 

Mitte der Anlage. Die gesamte Bauzeit für 

Neubau und Modernisierung beträgt fünf 

bis sechs Jahre. 

Während der Bauphase werden Sie selbst-

verständlich vom MBH-Team weiterhin be-

treut, es wird einen kleinen Kiosk geben 

und auch der Friseur, die Fußpflege, die 

Massage und die ärztlichen Sprechstunden 

im Haus sollen weiterhin stattfinden. Die 

Gruppenangebote, wie Yoga, Turnen oder 

Bingo, werden ebenfalls im Haus durchge-

führt. Um dafür Platz zu schaffen, werden 

einzelne Wohnungen rechtzeitig freigehal-

ten. 

Für größere Veranstaltungen stehen wir im 

Kontakt mit den Vereinen und Kirchen in 

naher Umgebung, um dort die Räumlichkei-

ten nutzen zu können. 

 

Sprechen Sie uns gerne an! 

Wenn Sie Fragen haben, sprechen Sie 

Frau Baumotte gerne an. 

 

 

 


